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Erscheint
• ienStag , Donnerstag «nd SamStag

Abonnements - Preis
mit den Gratis - Beilagen

. ZInftrierter Sonntagsblatt - und dem
»Amtlichen Berkündigungsblatt '

durch die Post bezogen
—- monatlich 37 Pfennig -
am Postschalter abgeholt , durch den
Keimträger und unsere Agenten frei inS

Haus gebracht monatlich 45 Pfg .

Der Landöote
^ insheimer Zeitung

= - , Seueral -Auzeiger für das Elsenz- und Schwarzbachtal. —. •- - ■
Netteste «nd verbreitetste Zeitung dieser Gegend. Hanpt -Jnserttons . Organ.

Anzeige « :
Die einspaltige Garmondzeile oder deren

Raum 15 Pfg .
Reklamen 40 Pfg . (Petitzeile ).

Schluß der Anzeigenannahme für größere
Anzeigen Tags zuvor 4 Uhr nachmittags .

Redaktionsschluß 8 Uhr vormittags .

Telephon Rr. 11 .

M 81 . Beilage Samstag , den N . Juli \ 9 { % 75 . Jahrgang.

Verschiedenes .
(Dir Ausrottung des Nußbaums .) Der fran¬

zösische Landwirtschaftsminister hat soeben eine ausgedehnte
Untersuchung über den Rückgang der NußbSume in Frank¬
reich angestellt und ist dabei zu dem betrübenden Resultat
gelangt , daß es um diesen schönen und kostbaren Baum
traurig steht. In einzelnen Gegenden Frankreichs ist er
fast völlig ausgerottet worden , in anderen sehr stark zu¬
rückgegangen und nur die Dordogne , l' Avryron , les Cha¬
rentes und La Drome können sich noch eines erheblichen
Bestandes rühmen . Der Grund dieser Erscheinung ist in
der starken Nachfrage nach dem wertvollen Nußbaumholz
zu suchen . Händler durchziehen die Landschaft und kaufen
den Bauern die prächtigen Bäume um verhältnismäßig
billigen Preis ab . Leider wird nicht für den nötigen Nach¬
wuchs gesorgt. Die französische Regierung gedenkt deshalb
verschiedene Maßnahmen zu ergreifen, um der drohenden
Ausrottung des Baumes vorzubeugen . Auch bei uns in
Deutschland sollte man allmählich an einen besseren Schutz
des Nußbaumes denken . Denn die traurige Erscheinung
ist durchaus nicht nur auf Frankreich beschränkt . Der
gleiche Prozeß vollzieht sich bei uns , in der Schweiz —
namentlich hier in erschreckendem Grade — in Oesterreich,
in Italien . Ueberall der gleiche Vorgang . Die Bauern
lassen sich nur allzuleicht verlocken , um klingenden Lohn
einen Baum mit gesundem Holz loszuschlagen, der ihnen
vielleicht doch nur einen zweifelhaften Ertrag abwirft . Es
ist leider nicht wegzuleugnen , daß sich die Nußbäume nur
selten rentieren . Sie sind ganz besonders gegen Witterungs¬
schwankungen empfindlich, auch werden ste von mehreren
Feinden heimgesucht. Aber es gibt so viele Plätze , wo ste
unbeschadet stehen können und der ganzen Gegend zur
Zierde gereichen. Es sollte mindestens für jeden gefällten
Baum ein junger eingepflanzt werden . Daraufhin sollten
allen Ernstes die Naturfreunde drängen , ehe es zu spät ist.

( Der rauchende Ofen .) Vom englischen Minister
Disraeli , dem späteren Lord Beaconsfield , erzählt die
„ Bibliothek der Unterhaltung und des Wissens " folgende
köstliche Geschichte . Als der Minister eines Tages auf
seinem Landgute um die Mittagstunde spazieren ging, stieß

er auf einen seiner Pächter , der im Straßengraben saß
und dort sein Mittagessen verzehrte , obgleich sein Wohnhaus
nicht weit davon lag . „ Nun , lieber Henry, " fragte der
leutselige Gutsherr erstaunt , „ warum essen Sie denn hier
auf der Landstraße ? "

„ Ach, Herr , stammelte der Pächter
in großer Verwirrung , „drinnen kann ich nicht , weil —
weil — der Ofen raucht nämlich sehr stark und — "

„Das ist doch schrecklich ! " sagte der Minister . „Da will
ich doch gleich einmal Nachsehen, woran das liegt .

" Und
ehe der Pächter ihn aufhalten konnte, eilte Disraeli in das
Haus . Doch kaum hatte er die Hautür geöffnet, als ihn
auch schon ein wohlgezielter Wurf mit einem Kochlöffel
traf , und eine wütende Frauenstimme schrie dazu : „Wirst
du dich auf der Stelle wieder hinauspacken, du alter Lump ! "

Sehr betroffen zog sich der Staatsmann zurück und schritt
zu dem Pächter , der sich wieder an den Straßenrand ge¬
setzt hatte . Er klopfte ihm freundlich auf die Schulter und
sagte tröstend : „ Kopf hoch, lieber Henry I Mein Ofen da¬
heim raucht auch manchmal . "

Biehmarkt Mannheim , 6 . Juli 1914.

Preise per 50 Kilo .
Lebend¬

gewicht Mk.
Schlacht¬

gewicht Mk.

Ochsen (vollfleischig) höchst 4—7 Jahre alt 46 —48 86 - 88
„ (mäßig genährte ) . . . . . 40—42 74- 78

Farren (vollfleischige) . 41 - 44 74 - 78
„ mäßig genährte . 38—39 66—70

Kühe und Rinder (vollfleischige) . . 46 - 49 88—94
„ „ (mäßig genährte ) . 28 —31 58—d4

Kälber (Vollmastk .) . 00 —00 00 - 00
„ (mittlere Mastk .) . 54—57 90 - 95

Schafe (jüngere Masthammel ) . . . 00 - 00 00 - 00
„ (mäßig genährte ) . 31—32 62 - 64

Schweine (vollfleischige) . 45 —46 58—59
„ (gering entwickelte) . . . 00—00 00- 00

Ziegen . . 10 - 18 00- 00

Znfnhr : Ochsen 222 , Fairen 138, Rinder und Kühe 652,
Kälber 441 , Schafe 51 , Schweine 1848 , Ziegen 9 . Der Handel
mit Großvieh , Kälbern und Schweinen mittelmäßig , mit Pferden
ruhig .

Prodnkten -Bürse Mannheim 6. Juli 1914 .

Preise
per 100 Kilo .

1 Neueste
| Preise Mk.

Vorige
Woche Mk.

Weizen, Pfälzer . . . 21 .25 —22 .00 21 .25 —22 .00
„ norddeutscher . 00 .00 —00 .00 00 .00 —00 .00
„ russischer . . . 22.00—22 .75 22 .20 —23 .00

00 .00—00 .00 00 .00 —00 .00
Roggen , Pfälzer . . . 00 00—00 .00 18.25 —18 .50

„ norddeutscher . . 00 .00 —00 .00 00.00 —00 .00
„ russischer . . . 00 .00—00 .00 00 .00 - 00 .00

Gerste, hiesiger Gegend . 00 .00—00 .00 00 .00 - 00 .00
„ Pfälzer . . . . 00 .00—00.00 00. 00 - 00 .00
. ungarische . . . 00 .00—00 .00 00 .00 —00.00

Hafer , badischer . . . 00 .00—00 .03 18 .25 - 19 .00
„ norddeutscher . . 00 .00—00.00 00 .00 - 00.00
„ russischer . . . ♦ 19.00—19 50 19.00—19 .50

Mais , amerik . Mixed . 00 .00—00 .00 00.00 —00 .00
„ Donau . . . . 00 .00 —00 .00 00 .00 - 00 .00

Kohlreps , deutscher . . 00.00—00 .00 00 .00 —00 .00
00 .00—00 .00 00 .00 - 00 .00

Kleesamen , nordfravz . . 000 .0—000 .0 00 .00 —00 .00
„ Luzern ». 000- 000 000 - 000
„ Esparsette 00 .00—00 .00 00 .00—00 .00„ vs-iytuic*
Tendenz : fest.

Marktberichte .
SinSheim , 8 . Juli . Dem heutigen Schweinemarkt

waren 47 Milchschweine und 0 Läufer zugeführt . Die Preise
waren für Milchschweine 18—30 Mk. per Paar .

Brette « , 8 . Juli . Der letzte Schweiuemarkt war mit 0
Läufer - und 94 Milchschweinen befahren . Für das Paar der
ersteren wurde 00 —00 Mk ., der letzteren 20—28 Mk. bezahlt .

EttersIruc/i £sa/tMur &

et ***'
(tt ?**̂ * ■■/ ■'***** ''

Verkaufsstellen : Sinsheim : Hermann Betsch ; Rappenan :
H . Bothenhöfer Bäckermeister , Aug. Niebergall ; Helmstadt :
Kiifermstr. Scharf ; Waibstadt : Conditor Berger, Carl Alb . Haaf ;
Eschelbronn : Lad. Ernst , Agenturen ; Aglasterhaasen: Carl Bupp .
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Nr . 81 Telephon Nr . 11. Der Landbote * Sinsheimer Zeitung. Samstag , 11 . Juli 1914
Die Feldbereinigung und Entwässerung der Gewanne

„ Tal " , „Kleeberg " und „Engelsee " der Gemarkung
Zuzenhausen betr.

Der Gemeinderat Zuzenhausen hat unterm 10 . Dezem¬
ber 1913 den Antrag gestellt, daß in dem Wiesengelände in
den Gewannen Tal , Kleeberg und Engelsee eine Bereinigung
in Verbindung mit einer Entwässerung ausgeführt werden
soll, wobei die bei der Ausführung des Unternehmens eingehen¬
den Wege nach Erklärung des Gemeinderats Zuzenhausen
vom 10 Dezember 1913 in das Unternehmen eingeworfen
und die neuen Weganlagen in das Eigentum und die Unter¬
haltung der Gemeinde übernommen werden sollen.

Die Vorarbeiten des Unternehmens nämlich
1 . ein Erlüuterungsbericht nebst Kostenüberschlag,
2. die erforderlichen Pläne ,
3 . das Verzeichnis der beteiligten Grundeigentümer und

Grundstücke
liegen gemäß § 4 Abs . 1 Ziffer 1 der Vollzugsverordnung zum
Feldbereinigungsgesetz 14 Tage lang , nämlich vom 13 . Juli
1914 bis 27 . Juli

^
1914 einschließlich, zur Einsicht der betei¬

ligten Grundeigentümer auf dem Rathause in Zuzenhausen auf .
Zur Vorbringung etwaiger allgemeiner oder besonderer

Erinnerungen und Anträge und zur Abstimmung über die
Ausführung des Unternehmens wird Tagfahrt auf Dienstag ,den 28 . Juli 1914 , vorm . 9 Uhr in das Rathaus in
Zuzenhausen bestimmt.

Sämtliche beteiligten Grundeigentümer werden hierzu
vorgeladen mit dem Bemerken, daß die Nichterschienenen und
Nichtabsttmmenden als dem beantragten Unternehmen nach
dem vorgeschlagenen Plane und den etwa in der Tagfahrt— unbeschadet der Hauptgrundzüge des Entwurfes — be¬
schlossenen Aenderungen des Planes beistimmend angesehen
werden . In der gleichen Tagfahrt soll auch die Vereinba¬
rung über die Wahl der Mitglieder der Vollzugskommission
(88 5 und 7 der Vollzugsverordnung ) stattfinden. Etwaige
Anträge auf Befreiung von in dem Verzeichnisse der beteilig¬
ten Grundstücke aufgeführten Liegenschaften sind spätestens in
der Tagfahrt und zwar vor Beginn der Abstimmung zu stellen.

Sinsheim , den 29 . Juni 1914 .
Großh . Bezirksamt.
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Vom echten Obshnost
nicht zu unterscheiden
1 Liter stellt sich auf ca . 6 ^

© © 02
.8 .

*2 S "2

Rohrbach : >Albert DischingerKüferei.

deren Echtheit garantiert dieser
von Wahrer*

§ fß rn Teid

FABRIK¬ MARKE

mataborflern
beste Schweisswollen
(Für Strümpfe & Socken,

nicht einlaufend
nicht filzend .

Quatifäfen :
Stark - Ex tra -Mittel - Fein .

h. ( t>j n ; gsi -e ) ( basfg I

Man verlange Prospekte!

jjebrüder

Jotsch
Maschinenfabr . n. Eisengiesserei

Rappenau
fabrizieren in erstkl . Ausf.

Wein- u. Obst-
TtfOCCAH in verschied ,
fltddtll Grössen

Obstmüblen
mit Säge - und Sternwalzen

Tf OpYött (irrSSm ^Ofacher Uebersetzung, doppeltem Druck-
m I werk und 2teiligem Korb. Diesenetten Pressen
können auch als kleine Obst- und Weinpresse sehr gut verwendet werden*

[Srgrnwollspinnerei - fllfona- Bahrenfeld

Mosbacher Aktienbrauerei vorm . Hübner
Mosbach

empfiehlt

DUPLIKATOR
hell und dunkel

LAGERBIER
hell und dunkel

nur erstklassig !

Persil das
selbsttätige

Ohne Reiben und Bürsten , nach einmaligem '/«— ’/* stündigen Koche «
und sorgfältigem Äusspülen ist die Wäsche fertig . Erforderlich sind keine

Zusätze an Seife , Seifenpulver etc . , da diese die selbsttätige Wirkung von Persil
nur beeinträchtigen und dessen Gebrauch unnütz verteuern . n^ ’
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